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Impressum: 

 

Eppendorfer Heimatverein e.V. 
Engelsburger Str. 9 

44869 Bochum 

Tel.: 01575 - 22 22 358 

   

1.Vorsitzender: Gerd Robok   
 Geschäftsführer: Marc Lemannczik 

 

Museumsöffnungen: 

Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 15 Uhr-17 Uhr, außer in den Ferien.  

Bitte Schaukästen, Internetseite oder Presse beachten 
 

Bürozeiten und Museumsöffnung: 
Mittwoch 18 - 19 Uhr und Samstag von 9 - 12 Uhr, außer in den Ferien. 

Thorpe Heimatmuseum, Engelsburger Str. 9 
 

Konto: 

Sparkasse Bochum    IBAN: DE43430500010016774499 

 

Zu Fragen und Anregungen zu Inhalten oder Inseraten 
erreichen Sie die Redaktion über die E-Mail-Adresse 

redaktion@eppendorfer-heimatverein.de, über 
das Kontaktformular auf unserer Homepage oder über die 

Rufnummer 01575 - 22 22 358 

 
 

Der Eppendorfer Heimatverein im Internet: 

 

Homepage: Eppendorfer-Heimatverein.de 
Facebook: facebook.com/EppendorferHeimatverein/ 

 Instagram: instagram.com/eppendorfer_heimatverein/ 
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Besinnliches 
 

 

 

Auch wenn ich wüsste, dass 
morgen die Welt untergeht, 
würde ich heute noch einen 

Apfelbaum pflanzen. 
 
 
 
 

Martin Luther 
 

(Abgedruckt im Thorpe-Blättchen Weihnachten 1994) 
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Einladung 

zum Ernte- und Schlachtefest 

am 3. September 2022 
Am Thorpe Heimatmuseum, 

Engelsburger Str. 9 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

ab 15 Uhr 

Dreschen, Mahlen, Backen, 
Demonstrationen bäuerlicher Arbeit mit 

historischen Geräten 
„vom Korn zum Brot“ 

„Landleben gestern und heute“ 
 

ab ca. 18 Uhr 

Schlachtfest in der Scheune 
Thorpe-Teller (mit Leber-, Blutwurst,  

Schinken, Sauerkraut und frisch  
gebackenem Brot), Bier vom Fass und 

Livemusik 
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Einladung 
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung des  

Eppendorfer Heimatvereins e.V. 
  

 

Datum:  19. September  2022 
Ort:  Museumsscheune Engelsburger Str. 9, 44869 Bochum 

Uhrzeit: 19.00 Uhr 

 

Tagesordnung: 
  1. Begrüßung und Eröffnung 

  2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  3. Bekanntgabe der Ergänzung der Tagesordnung* 
  4. Verlesung des Protokolls der MG. Vers. vom 13.09.2021 

  5. Ehrungen 

  6. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
  7. Bericht der Kassenprüfer 

  8. Berichte aus den Ausschüssen 

  9. Wahl eines Versammlungsleiters 
10. Entlastung des Vorstandes 

11. Wahl des Vorstandes 

12. Wahl der Kassenprüfer 

13. Verschiedenes 
 

*Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen spätestens 
am 29.08.2022 beim Vorstand eingegangen sein 

Der Vorstand 

____________________________________________________________ 

 

Vollmacht 
Hiermit bevollmächtige ich folgende Person, mein Stimmrecht auf der 

Mitgliederversammlung des EHV am 19.09.2022 auszuüben: 

 
_____________________________________________________________ 

 

 
Unterschrift:  __________________________________________ 

 

Name:  __________________________________________ 
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Veranstaltungskalender für das 

Restjahr 2022 
 

Trotz aller Unsicherheit planen wir für 2022 alle vorgesehenen 

Veranstaltungen neu, immer in der Hoffnung, dass die Durchführung 

auch unter der derzeitigen Corona-Schutzverordnung möglich ist. 

 

06. August:   Oldie Nacht 

03. September:  Ernte- und Schlachtfest 

11. September:  Quizzen im Museum 

19. September:   Jahreshauptversammlung 

Okt.     Thorpe Theater 

Okt.    Thorpe Theater 

Okt.    Thorpe Theater 

5. Nov.:   Kulturnacht 

27. Nov.:   Thorpe Weihnachtsmarkt 

 

Alle Informationen zu den einzelnen Aktionen und Veranstaltungen 

wie Ort, Anfangszeiten, Inhalte, Bedingungen usw. werden noch 

bekannt gegeben (Presse, Aushang, Facebook, Homepage). Wir hoffen 

und freuen uns, wenn wir wieder viele Gäste bei uns begrüßen können. 

Wir haben Sie Alle sehr vermisst. 

(vorbehaltlich und entsprechend der Corona Schutzverordnung) 

 

Vielleicht haben wir noch ein paar Überraschungen für Sie, 

Bitte Augen aufhalten und öfter mal auf unserer Homepage oder 

auf Facebook nachsehen. 
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Nachrichten aus Eppendorf 

 

Ganz schön riesig erscheint die Bebauung an der Ruhrstraße. Das 

hätte niemand für möglich gehalten, dass direkt an der Straße  

dreigeschossige Wohnblocks entstehen werden. Die Planung liegt 

schon einige Jahre zurück. Sie sah vor, die Einfamilienhäuser im 

Hintergelände durch höhere Bauten gegen die Straße abzuschirmen. 

Wir heißen alle Neubürgerinnen und Neubürger in Eppendorf herzlich 

willkommen. 

 

Abgerissen wurde der alte Kotten Stemmann an der Gartenstraße 42. 

Bis zuletzt wurde der Kotten als Sommerresidenz durch die Familie 

Kaiser benutzt. Ein Garten sorgte für die Grundversorgung mit fri-

schem Gemüse und Kartoffeln aber auch zur Erholung von schwerer 

Arbeit.  

 

Traditionsgaststätte wieder eröffnet. Der ehemalige „Dorfbrunnen“ 

hat eine bewegte Vergangenheit. Viele Eppendorfer Sportler, vor allem 

die Spieler von SW Eppendorf erinnern sich noch an die guten, alten 

Zeiten in denen sie nach Fußballspielen gemütlich ein Pils trinken 

konnten, entweder aus Freude über einen Sieg oder als Frust über eine 

Niederlage. Später folgte ein „Bierkaffee“ und ein „Altes Fass“.  

Leider mit wenig Erfolg. Jetzt traut sich Olaf Kaehler einen Neuanfang.  

Mit seinem Kneipencafe „22“ am Thie in Eppendorf -Mitte will der 58- 

jährige mit viel Idealismus, zahlreichen Ideen und viel Einsatz in 

Eppendorf endlich wieder die Gaststättenlandschaft neu beleben. 

Runter vom Sofa, Aufbruch zu neuen Ufern rein ins „22“ lautet sein 

Motto und der berufliche Einstieg in die Gastronomie. Wir wünschen 

ihm und uns viel Erfolg. 

 

Eröffnet hat auch Kristina Tiller ihre Privatpraxis für Physiotherapie 

und Reflexintegration. Die moderne Praxis für Privatpatient*innen und 

Selbstzahlende befindet sich an der Finkenstr. 1. Mehr Informationen 

findet man unter privatpraxis-tiller.de. Der EHV wünscht viel Erfolg! 
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Nachbetrachtungen 

 

Zwei Jahre ohne Veranstaltungen 

waren nicht nur für uns, sondern 

auch für unsere Gäste eine lange 

Zeit. Aber in diesem Jahr geht es 

endlich wieder los, und wie immer 

eröffnete das Osterfeuer das 

Veranstaltungsjahr am Thorpe 

Heimatmuseum. Das Wetter spiel-

te mit, und so fanden viele Gäste 

den Weg zur Engelsburger Straße. 

 

 

Eine noch recht neue Veranstaltung gab es im April: „Quizzen im 

Museum“, wozu wir 72 Gäste in der Scheune begrüßen durften. Hier 

ging es darum, in zusammen-

gestellten Teams sein Wissen 

unter Beweis zu stellen. 64 

Aufgaben in Form von Fragen 

aus verschiedenen Themen-

bereichen, Musikschnipseln und 

Bilderrätseln mussten gelöst 

werden, die auf der Leinwand aufbereitet präsentiert wurden. Am 

11.09.2022 geht das Quiz bereits in seine dritte Auflage, die Einladung 

finden Sie auf Seite 5 dieses Thorpe-Blättchens. 

 

Am 1.Mai folgte traditionell das 1000-Blüten-

Frühlingsfest. Dazu konnten wir wieder über 

500 Besucher mit einem Blumengruß auf dem 

Museumsgelände begrüßen. Die WAZ titelte 

passend: „Eppendorfer Heimatverein dreht nach 

Corona-Pause auf“. Wie in den Jahren zuvor half 

uns die freiwillige Feuerwehr beim Aufstellen 

(„Porten“) des mächtigen Maibaums. Dafür 

sagen wir Danke! 
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Es ging Schlag auf Schlag weiter: 

Am 6. Mai fand nun auch endlich 

und langerwartet wieder das 

Thorpe-Theater statt. Am Abend 

gab es die Premierenaufführung 

von „Das falsche Fenster“, bei dem 

ein tollpatschiger und schwer-

verliebter Ratsschreiber beim 

‚fensterln‘ das Fenster 

der Pfarrhaushälterin 

erwischt, und damit für 

jede Menge Zoff im 

Dorf sorgt. Leider konn-

ten nicht alle Auf-

führungen wie geplant 

gezeigt werden, mehr 

dazu weiter hinten im 

Heft. 

 

 

 

Weiterhin ein Erfolgsgarant ist der ‚Wein-

genuss am Museum‘. Am 25. Juni hatten 

wir erneut viel Wetterglück, und so 

konnten unsere zahlreichen Gäste zu den 

besten Weinen und den passenden 

kulinarischen 

Kleinigkeiten 

den Gitarren-

klängen von 

Kalle Müller 

während des Sonnenuntergangs lauschen. 

Bis in die späten Abendstunden waren die 

Plätze auf dem Hof gut gefüllt.   

 



 

  

  

 
 

 

Schmidt   
Am Hunnepoth 6 
44869 Bochum 

Tel. : 02327-903310 



 

  

  

 

 

 

 

Gebel & Stawski GmbH 

Telefon: 02327- 88 112  

Fax: 02327- 82 941 

www.gebel-stawski.de 

SANITÄR  Badezimmer  

HEIZUNG  Heizsysteme 

SERVICE  Wartung Reparatur 

Thomas Wegener Kfz-Technikermeister 

Verkauf   Einbau  Instandsetzung 
 Inspektion mit Erhalt der 

Herstellergarantie 
 Kfz-Elektrik-Service alle Fabrikate 
 AU und HU* 
 Computerachsvermessung 
 Bremsentest 
 Standheizung 
 Unfallschadenbeseitigung 
 Klimaanlagen  Klimatechnik 
 Smart-repair bei kleinen Lackschäden 
 Freisprechanlagen 

Wegener Bosch Service 
Ruhrstraße 207  44869 Bochum 

Tel. (0 23 27) 9 94 72-0  Fax (0 23 27) 9 94 72-29 

info@wegener-bosch-service.de 

* (HU nach §29 STVZO durchgeführt durch 

externe Prüfingenieure der amtlich aner-

kannten Überwachungsorganisation) 



 

  

  
 

 
 

 

Lotto - Tabakwaren - Presse 
Reisen - Schreibwaren - Geschenkartikel 

DHL Paketshop - Bogestra Ticketshop 

Am Thie 21 44869 Bochum   
Tel.:  02327 / 72155 

 
Fernseh- & Hausgeräte 

 Servicewerkstatt 
KOSTENLOSE FERNSEHLEIHGERÄTE 

BEI WERKSTATTREPARATUR 
• Neugeräte zu TOP-Preisen 

 0 23 27 / 7 33 52 
Meisterbetrieb 

Ruhrstraße 2 • BO- Eppendorf 

Look 

  

 

(ehem. Kotten Bodde) 

Am Thie 8 ● 44869 Bochum-Eppendorf 

Dienstag bis Samstag von 17°° -  23°° Uhr,  

Sonn- und  Feiertags von 10°° -  21°° Uhr 

Italienische Küche 
R ä u m l i c h k e i t e n  f ü r  

W e i h n a c h t s f e i e r ,  
G e b u r t s t a g s f e i e r  

e t c .  b i s  8 0  P e r s o n e n  

Tel. 02327 / 5608585 



 

  

 

 

  

Beratung und Erledigung der Formalitäten in allen 

Bestattungsangelegenheiten, Hausbesuche in allen Stadtteilen 

„Eigene Verabschiedungsräume“ 

Munscheider Str. 15, 44869 Bo.-Eppendorf 

Alte Post 10, 44869 Bo.-Höntrop Tel.: (0 23 27) 7 11 80 

24 Std. Telefon 

(0 23 27) 7 11 80 

Öffnungszeiten: 

Di - Mi von 9.00 bis 18.30 Uhr 
Do von 9.00 bis 18.00 Uhr 
Fr von 8.30 bis 18.00 Uhr 
Sa von 8.00 bis 13.00 Uhr 

 

Jenny’s Hair Design 
Finkenstraße 3 
44869 Bochum 

02327 / 74917 
www.jennys-hair-design.de 



 

  

Aufnahmeantrag 
 
Ich / wir möchte(n) Mitglied(er) im Eppendorfer Heimatverein 
e.V. werden: 
 
Name/Vorname:……………………………………………….......... 
 
Straße/Nr.:…………………………………………………………… 
 
PLZ / Ort:…………………………..Geb.-Datum:……………….… 
 
Telefon:………………………Email:………………………………. 
 
Ich möchte aktiv mitwirken  

Ich möchte passives Mitglied sein  

 

Weitere Familienangehörige möchten auch Mitglied werden: 

 
  
Name / Vorname / Geb.-Datum:                              aktiv passiv 
  
.……………………………………………...............               
……………………………………………................               

  ……………………………………….......................               
 
Unterschrift (Bei Minderjährigen Unterschrift des gesetzlichen Vertreters) 

 
 ................................. ………………………………. 
 
Beitrag: 
12,-€ / Jahr für Einzelpersonen und 24,-€  / Jahr für 
Familien 
(Zur Familie zählen auch Kinder bis zum 21. Lebensjahr, die im 
selben Haushalt leben). 
 
 
 



 

  

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschrift: 

Hiermit ermächtige ich den Eppendorfer Heimatverein e.V. 
widerruflich die von mir zu entrichtenden Beiträge bei Fälligkeit 
zu Lasten meines Kontos: 

 

IBAN: 
…………………………………………………………abzubuchen. 

Name / Vorname: 
…………………………………………………………….                             

 Ort / Datum / 
Unterschrift:…………………………………………………… 

 
Datenspeicherung: 

 
Ich / Wir willige(n) ein, dass die aufgeführten Daten 
für Vereinszwecke per EDV gespeichert, verarbeitet 
und genutzt werden. 
 
Der Verein wird die Daten ausschließlich im Rahmen 
der Vereinsverwaltung verwenden und nicht an Dritte 
weitergeben. 
 
Nach Beendigung der Mitgliedschaft werden die 
Daten unverzüglich gelöscht. 
 
Name / Vorname: 
 
…………………………………………………………….   
 
Ort / Datum / Unterschrift:  
 
…………………………………………………………….  
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Jubiläumsausgabe Thorpe Blättchen 

So fing alles an: 

In der „0“-Ausgabe hieß es im Grußwort des Vorsitzenden: 

„Deine Aufgabe wird es sein, Kontakte herzustellen, Informationen 

weiterzugeben, Heimatpflege zu betreiben, Bekanntes zu vertiefen und 

Unbekanntes zu veröffentlichen. Der Wunsch an das Thorpe Blättchen 

und seine Redaktion“, dass es nach seinem ersten Erscheinen viele 

Freunde gefunden hat, damit ihm für die nächsten Ausgaben der 

Gesprächsstoff nicht ausgehen möge, hat sich bis heute, auch nach 34 

Jahren, voll erfüllt.   

Schon in der 0-Ausgabe wurde auf die 

1100 Jahrfeier Eppendorfs im Jahre 1990 

hingewiesen und Werbung für die 

Teilnahme an den Feierlichkeiten 

gemacht. Der Erfolg nach diesem Aufruf 

war überwältigend. Immerhin hatte der 

Verein schon jetzt, kurz nach seiner 

Gründung, eine stattliche Mitgliederzahl 

von 150 Personen. 

Schon im Gründerjahr 1988 wurden 

Aktivitäten des EHVs erwähnt, die auch 

heute noch nach dieser Tradition 

erfolgreich weitergeführt werden. Die 

Kulturnacht in der Gaststätte Village zog 

viele Besucher an. In der WAZ hieß es 

damals: „Der Erfolg bestätigt den Kurs 

des Eppendorfer Heimatvereins.“ Das erste Sommerfest im Jahre 1988 

hat auch heute noch unter dem Namen „Ernte- und Schlachtefest“ seinen 

festen Platz im Veranstaltungskalender erhalten, ebenso der 

Weihnachtsmarkt am 1. Advent jeden Jahres. 

Die 3. Seite unseres Thorpe Blättchens war von Anfang an und ist bis 

heute reserviert für besinnliche Gedanken. 

Natürlich lag der redaktioneller Schwerpunkt in den 3 Ausgaben im Jahr 

1989 bei der Vorbereitung zum großen Jubiläum Eppendorfs. Sogar ein 

Autoaufkleber mit dem neuen Eppendorfer Wappen wurde kreiert. Eine 

neue Freundschaft wurde mit dem Eppendorf bei Haltern-Lippramsdorf  
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geschlossen. Denn dieses Haltern-Lippramsdorf-Eppendorf feierte schon 

1989 ihren 1100 Geburtstag. 

Auf Anregung und besonderen Wunsch der Eppendorfer 

Kaufmannschaft wurde im Innenteil des Blättchens Werbeflächen 

eingerichtet.  

 

Das Jahr 1990 stand ganz im Zeichen des Dorfjubiläums. Viele Ideen und 

Vorschläge unserer Mitglieder und der Eppendorfer Bürgerschaft 

wurden vorgestellt und ins Programm aufgenommen. 

Das Augustheft stellte das Festprogramm detailliert vor und machte die 

zahlreichen Gäste neugierig auf das was kommen würde. Sogar der auch 

heute noch beliebte Thorpe Tropfen wurde erstmals angeboten und eine 

Jubiläumssonderprägung -1100 Jahre Eppendorf- 

in 999er Silber wurde 

zum Fest heraus-

gegeben.   

Im Jahr 1991 nutzten 

viele Interessenten 

den Aufnahmeantrag 

in der Mitte des 

Thorpe Blättchens 

und wurden Mitglieder in Ihrem Heimatverein. Wir konnten schon weit 

über 500 Mitglieder bei uns begrüßen. Erstmals erhielten auch die Kinder 

ihre eigene Seite. 

1992 galt als Wiegejahr des Thorpe Theaters. Unser befreundetes 

Eppendorf bei Haltern hatte schon eine Theatergruppe, die allerdings in 

Mundart auftrat. Wir luden sie ein, ein Gastspiel bei uns aufzuführen. Es 

hat tatsächlich geklappt. Die Truppe kam und brachte sogar ihre eigene 

Kulisse mit. „Der Meisterboxer“ wurde angekündigt. Die Befürchtung 

das Platt nicht verstehen zu können war unbegründet. Man sprach fast 

nur Hochdeutsch. 

Die Geburtsstunde des Thorpe Theaters legten ein paar begeisterte 

Menschen mit dem Stück „Der Fehltritt des Herrn Blümchen“. Die 

Begeisterung fürs Theaterspielen hat bis heute nicht nachgelassen. 

Und dann gab es noch die Rentnerband. Ihre Instrumente waren aber 

nicht Geige oder Tuba sondern Hammer, Zange und Säge.  



Eppendorfer Heimatverein e.V.  Sommer 2022 

  23 

 

 

Es war immer was zu tun, zu reparieren oder aufzubereiten, damit bei 

allen Veranstaltungen alles funktionierte.  

 

„Altes erhalten und Neues gestalten“ 

wurde eine unserer Maximen und das gilt auch heute noch.  

1993: „Es ist da und sicher ganz nach Ihrem Geschmack“ eine tolle 

Überschrift zu unserem „Altes Eppendorfer Kochbuch“, das von uns 

aufgelegt und für DM 49,00 angeboten wurde. Viel war los bei uns. Die 

Streuobstwiese wurde durch uns von der Stadt gepachtet, um zu 

verhindern, dass dieses Biotop aus Eppendorf verschwindet. Das ist uns 

bis heute mit viel Engagement Einzelner auch gelungen. Der jährliche 

Thorpe Weihnachtsmarkt wurde von jetzt an immer unter ein Motto 

gestellt, das die Tradition eines Europäischen Landes wiederspiegelt. In 

diesem Jahr begingen wir Ukrainische Weihnachten und neun Vereine 

und Verbände waren beteiligt (auch die Gesellschaft Bochum-Donezk). 

Unsere Zusammenkünfte und Treffen der Rentnerband fanden auf 

Stratmanns Hof statt. Leider mussten wir diese Wirkstätte aufgeben, da 

eine Neubebauung im Raume stand. Für uns ein fast unüberwindliches 

Fiasko. Aus heutiger Sicht aber der Beginn einer neuen Ära. 1996 Am 

24. August wurde der Eppendorfer Drachentanz in den Himmel 

geschrieben. Auch heute noch eine ganz besondere Aktivität, denn die 

Beteiligung war sogar international. Allerdings ist diese Veranstaltung 

nur planbar, wenn die Felder und ihre Fruchtfolge es zulassen. 

 

Besinnliches zu Weihnachten 
 

Straßenmusikant 

Wenn ich mich 

regelmäßig in den Hintern trete 

Habe ich 

Meinen Rhythmus gefunden. 

 

1997 Der Eppendorfer Heimatverein ist zwar erst 9 Jahre alt und schon 

schreibt er Dorfgeschichten. Nachzulesen waren sie im Heft  

Weihnachten 1996 als Chronik. 
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1997: Das Thorpe Heimatmuseum beginnt seine Geschichte mit dem 

Aufruf zum Erwerb eines Holznagels für das geplante Fachwerk. 

1998: Der zehnte Geburtstag des EHVs war gleichzeitig der Grundstein 

für den Bau des Thorpe Heimatmuseums und erstaunlicherweise 

gleichzeitig auch das Richtfest zum ersten Bauabschnitt. 

Auch für das Thorpe Blättchen wurde eine neue Ära eingeläutet. Das 

Erscheinungsbild wurde geradezu revolutioniert. Der Ruf nach dem alten 

Logo der Deckseite wurde laut und das alte Bild wieder Standard. Bis 

heute hat sich das auch nicht oder nur gering geändert. Der redaktionelle 

Teil wurde massiv aufgepeppt und erhielt ein neues Gesicht. Die 

Informationen waren weitgespannt und vielfältig.  

2000 startete der nächste Versuch mehr Farbe ins Blättchen zu bringen. 

Im Sommer erschien die Ausgabe in lindgrünem Kleid. Doch in der 

Weihnachtsausgabe war das auch schon wieder vorbei. 

Allerdings bekamen die Leserinnen und Leser schon den Hinweis auf die 

geplante 1111 Jahrfeier im kommenden Jahr. 

2001 sollte ein denkwürdiges Jahr werden. Mit vielen Aktivitäten wollte 

der EHV ein besonderes Zeichen setzen. Das Osterfeuer machte am 14. 

April den Anfang. Das 1000-Tulpenfest schloss fast nahtlos an. Mit 

eigenem Sekt „Thorpe Cuvee 2001“ wurde auf dieses kleine Jubiläum 

aber mit riesigem Programm und Zeltfest angestoßen. 

2002 konnte schon über das Richtfest zum 2. Bauabschnitt berichtet 

werden. Das Fachwerk zum Bauernhaus stand fest auf dem Boden 

verankert und der Zimmermann beglückwünschte den Bauherrn mit 

seinem Richtspruch und einem kräftigen Trunk. In der 

Weihnachtsausgabe rückte das Impressum auf die zweite Seite. 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser. 

Das Jubiläum des Thorpe Blättchens muss an dieser Stelle aus 

Platzgründen unterbrochen werden und wird in der nächsten Ausgabe 

fortgesetzt. 
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Höfe - Häuser - Herrschaften 
 

Der Hof Backhaus 

Die wechselvolle Geschichte der Familie Backhaus (Bernhard und Grete 

Backhaus) wird erstmalig lt. Familienchronik urkundlich im Jahre 1474 

erwähnt. Der Hof Backhaus zu Eppendorf gehörte ursprünglich zum Kloster 

Essen-Werden. Seine Besitzer waren Zeitpächter, d.h. sobald der Besitzer 

verstarb, musste der Erbe bei der Abtei von neuem um Genehmigung 

ersuchen, um zeitlebens den Besitz zu erhalten.  

An die Abtei Werden mussten jährlich jeweils 5 Malter Gerste, 5 Malter 

Roggen, 5 Malter Hafer sowie 1 Schwein, 2 Gänse und 5 Hühner, an die 

kath. Pfarrei Bochum noch zusätzlich 3 Malter Gerste und jährlich 2 Dienste 

mit Pferden gezahlt werden. 

1486 wurde Jan Backhuis im Schatzbuch der Grafschaft Mark erwähnt. 

Im Jahre 1513 wird Berndt Backhus und 1517 als Backhuis to Ebbentorpe 

urkundlich erwähnt. Im Jahre 1650 wurden Jörgen und Diedrich Backhaus 

durch den Bürgereid Bürger der Stadt Bochum. 

Carl Heinrich Backhaus wurde 1851 in Eppendorf geboren. Ihm verdanken 

wir in seinem handgeschriebenen Lebenslauf noch viele wertvolle 

geschichtliche Informationen über den Hof Backhaus und seine Menschen. 

Er wurde im Jahre 1868 konfirmiert und war schon 1866 bei der 

Grundsteinlegung der ev. Kirche  in Weitmar dabei. 

Erst im Jahre 1895 wurde ihm der Hof übergeben. 1901 übernahm er das 

Amt des Gemeindevorstehers, um es im Jahre 1905 nach dem Tod seines 

Sohnes wieder aufzugeben.  

Im Jahre 1907 wurde der Hof an den Landwirt W. Buschmann verpachtet. 

Nach dem Anbau brannte das Wohnhaus am 11. Dez. 1914 nieder. 

Im Jahre 1915 übernahm Heinrich Backhaus wieder den Hof. Seine Kinder 

waren: Heinrich, Ernst, Hulda, Emma, Marie und Hedwig. Heinrich kam bei 

einem Bombenangriff 1943 ums Leben. Danach übernahm Ernst Backhaus 

den Hof.  

1903 war der Hof Backhaus neben den Höfen Thiemann und Stensmann der 

größte Hof in Eppendorf. 1969 erwarb Familie Delseith das Anwesen. 

Danach hat sich einiges am Hof verändert. 1980 entstanden anstelle der 

Remise und Scheune Eigentumswohnungen und Garagen.  

 
                                                                                   ( aus unserem Archiv) 
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Das Thorpe-Theater informiert 

 

 
 

 

Am 06.05.2022 feierten wir mit unserer Komödie „Das falsche Fenster“ 
Premiere und es wurde ein voller Erfolg. Der Applaus nach der Vorstellung 

bestätigte uns, dass sich die sechs Monate proben gelohnt hatten. 

vl.: Heike Jankowski, Hagen Trapp, Vanessa Schreiber 

 
Nach der Premiere folgten noch drei fantastische Vorstellungen, die fast alle 

ausverkauft waren. Vor der Vorstellung sowie in den Pausen wurde das 

Publikum mit Getränken und einem kleinen Imbiss versorgt. Es waren vier 
rundum gelungene Abende. 

vl.: Matthias Böde, Claudia Böde 
 

  



Eppendorfer Heimatverein e.V.  Sommer 2022 

  27 

 

 

 

 
Leider blieben wir während den Proben von Corona nicht verschont. So mussten 

wir einige Proben lang auf eine Mitspielerin verzichten. Aber es sollte noch 
schlimmer kommen, viel schlimmer. Nach der vierten Vorstellung hatten wir 

wieder einen Corona-Fall und mussten die zwei letzten Aufführungen 

verschieben. 

    vl.: Gitti Köster, Karsten Steinbach                     Das Thorpe – Theater Team 

 
Gesagt, getan. Zwei neue Termine standen fest, und wurden bekannt gegeben. 

Zwei Tage vor den Ersatzaufführungen dann die Hiobsbotschaft. Ein Theater-

mitglied war so schwer erkrankt, dass wir die Vorstellungen komplett absagen 
mussten. Leider konnten wir keine neuen Termine finden, bei denen es zeitlich 

für alle Akteure gepasst hätte. Wegen des großen Erfolges von „Das falsche 

Fenster“ überlegen wir nun, ob wir das Stück im Frühjahr 2023 noch einmal 

aufführen. Für den Herbst 2022 proben wir bereits für ein neues Theaterstück 
und hoffen, es dieses Mal ohne Probleme aufführen zu können. Über die Auf-

führungstermine werden wir sie rechtzeitig informieren.  

 
 

Im Herbst 2022 : 
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WIE WOHNT ES SICH IN EPPENDORF? 

Ein Einblick in den aktuellen Immobilienmarkt vor Ort 

 
Lage, Lage, Lage! Eine alte Immobilienweisheit die nach wie vor Bestand hat 

und von der Eppendorf in den letzten Jahren sehr profitieren konnte. Was wir 

Eppendorfer nämlich schon seit langem wissen, hat sich mittlerweile auch über 
die Stadtgrenzen hinweg herumgesprochen - In Eppendorf lebt es sich gut! 

Unser „Dorf“ ist ebenso attraktiv für junge Familien, wie auch für ältere Gen-

erationen und so ist es nicht verwunderlich, dass Eppendorf sich mittlerweile zu 

einer der beliebtesten Wohnlagen in Bochum entwickelt hat. Eppendorf bietet 
seinen Anwohnern ein rundum attraktives Angebot! Darüber hinaus kennt man 

sich im Dorf, wenn auch nur vom Sehen. Man trifft sich am Wochenende in der 

Schlange vor dem Bäcker oder läuft sich bei gutem Wetter im Eiscafé über den 
Weg. 

Neben dem beliebten Dorfkern kommt auch die Nähe zur Natur nicht zu kurz 

und mit dem Südpark sowie den vielen Wanderwegen entlang der Felder und 
Wälder liegt die Natur ebenfalls direkt vor der Haustür. 

 

Darum ist es nicht verwunderlich, dass viele Menschen gerne bei uns in 

Eppendorf leben möchten und ganz gezielt nach einer Wohnung oder einem 
Haus bei uns im Dorf Ausschau halten. Es hat sich allerdings auch vieles getan 

und eine derartige Neubautätigkeit, wie wir sie aktuell sehen, hat Eppendorf seit 

vielen Jahren nicht mehr durchlebt.  
 

Die wohl prägnanteste Veränderung erfährt Eppendorf an der Ruhrstraße, wo 

nach vielen Jahren des Wartens ein komplett neues Wohngebiet mit Ein- und 

Mehrfamilienhäusern entstanden ist. Die letzten beiden Bauten, zwei Mehr-
familienhäuser mit insgesamt 50 Wohneinheiten, sind bereits teilweise be-

zugsfertig bzw. werden im Frühjahr 2023 bezugsfertig sein. Auch die alte 

Grundschule und der dazu gehörige Neubau nebenan ist mittlerweile fertig-
gestellt worden und voll vermietet. Entstehen sollen am ehemaligen Sportplatz 

nun noch weitere Einfamilienhäuser sowie eine Kindertagesstätte, jedoch sind 

hierzu die Planungen seitens der Stadt noch nicht vollends abgeschlossen. 
Die vielen neu entstandenen barrierefreien Wohnungen sind für viele in solch 

einem Fall die ideale Lösung. Im Gegenzug werden die Bestandsimmobilien 

oftmals an junge Familien verkauft, die entsprechenden Platzbedarf haben und 

ein Zuhause in Eppendorf für sich suchen. 
 

Die Neubauwohnungen in der Ruhrstraße werden exklusiv über Engelsburg 

Immobilien in Bochum-Eppendorf vermarktet. Bei Interesse wenden Sie sich 
an das Büro unter 02327-4127404 oder per E-Mail an hallo@engelsburg.immo. 
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In eigener Sache 

Im November steht wieder die Scheunen-Kulturnacht ins Haus. Jedes Jahr aufs 

Neue fragen wir uns, mit was wir unsere Besucher anlocken können.  
In diesem Jahr wagen wir uns in ganz neue Gefilde: 

 

 
Wer teget einmal live erlebt hat, weiß 

schnell, warum die Band um 

Frontmann Brian Taylor vor der 

Bühne immensen Anklang findet. Ein 
wunderbarer Mix aus nostalgischen 

Klängen der 80er und 90er Jahre, 

gepaart mit zeitgemäßem und 
ehrlichem Pop, bringt das Publikum 

auf ein neues und dennoch gewohntes 

und geliebtes Level.  
teget beweisen in unzähligen Club- 

Gigs und Festivals quer durch 

Deutschland immer wieder ihre 

souveräne Live-Performance sowie 
den mitreißenden Kontakt zum 

Publikum. In ihren Texten verarbeitet 

die Band autobiografisch ihre 
Erlebnisse und Erkenntnisse des 

Alltags. 

 

 
Am 5. November wird teget Halt in Eppendorf machen. Wir freuen uns sehr, 

die Band für uns gewonnen zu haben. Wir sind uns sicher, dass es ein toller 

Abend für alle wird. 
 

Details zur Veranstaltung und Kartenverkaufstermine werden über unsere 

Social Media Kanäle, die Homepage und die Presse veröffentlicht.  
Den 5. November sollten Sie sich jedoch schon mal notieren! 

 

Wer vorab schon mal reinhören möchte, was die Jungs so mitbringen, kann das 

unter www.tegetmusik.de gerne tun. Wir haben nicht zuviel versprochen! 
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Impressionen aus dem Bauerngarten 

 

Endlich wächst und gedeiht wieder alles in unserem Bauerngarten. Nicht nur 
die Rosen, der Lavendel, Kräuter in Hülle 

und Fülle und einige Obststräucher zieren 

den Garten, sondern es kann auch geerntet 
werden: Salat, Erdbeeren, Kohlrabi, 

Mangold, Tomaten, Bohnen, um nur eine 

kleine Auswahl zu nennen.  

Der Wein ziert die Hauswände, und auch an 
vielen anderen Stellen auf dem Hof wird 

vieles begrünt. Der Lavendel an den kleinen 

Bäumen auf dem Hof lockt zahlreiche 
Insekten an, die Geranien am Wohnhaus sind 

eine wahre Augenweide. Die Hortensien im 

Garten der 
Mietwohnung 

danken mit 

riesigen Blü-

ten für ihre 
gute Pflege. 

 

 
 

All das ist nur durch unsere fleißigen Helfer möglich, die unermüdlich pflanzen, 

gießen und Unkraut jäten.  

 

 
 
Haben Sie auch einen grünen Daumen? Wir freuen uns sehr, wenn Sie Lust 

haben unser Garten-Team zu unterstützen. Kommen Sie gerne einfach samstags 

zwischen 10 und 12 Uhr am Museum vorbei, es ist immer jemand da, der Sie 

gerne informiert, Ihnen alles zeigt und sie in das Team aufnimmt. 
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Altes Eppendorfer Kochbuch 



 

 Der Hof Backhaus 


